
Verein ProSchule Bangalore
Protokoll der 20. Mitgliedsversammlung, 28. Februar 2019

Ort: Sitzungszimmer, Schwarztorstrasse 57, 3014 Bern
Zeit: 18h00

Anwesend: Robin Dutt, Anita Dutt, Claudio de Bolla, Hansueli Schneeberger, Marianne Schmid, Martin Frei, Margrit Dutt, Martin Mast, Monika Huber

Entschuldigt: Andi Mettler, Niklaus Wyss, Doris und Andreas Reinmann, Bruno und Vreni Jost, Hanni und Hans Burkhard, Stephanie und Laurent Geiser, Danielle Lehmann, Verena Krebs, Andrea Krebs, Kurt Burki, Alex Lees, Olaf Schleusing, Heidi Ciervo, Lydia Kunz

1. Begrüssung
Robin Dutt (Präsident) begrüsst die Anwesenden herzlich zur 20. Mitgliederversammlung des Vereins ProSchule Bangalore und bedankt sich für die Teilnahme.

Die Einladung mit den Traktanden wurde fristgerecht verschickt. Wie üblich findet zuerst der formale Teil der HV gemäss Traktanden statt, anschliessend sind alle Teilnehmenden zu einem Apéro eingeladen. 
2. Protokoll der letzten MV
Robin teilt mit, dass das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung fristgerecht auf der Webseite aufgeschaltet wurde. 
· Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird von allen Anwesenden mit Dank an den Protokollführenden verabschiedet.
3. Jahresbericht 2018
Robin liest den Jahresbericht 2018 vor.  Anschliessend haben die Mitglieder Gelegenheit Fragen zu stellen:

Bemerkung von Marianne Schmid zur Spendenauflistung des Claro Laden, dort sei bitte  Postleitzahl und Ort «3012 Bern» zu ergänzen.

Marianne Schmid ist erstaunt über die Absicht der Schule den Unterricht bereits ab der Mittelstufe in englischer Sprache zu erteilen.  
Martin Frei bestätigt die Wichtigkeit in Indien gut Englisch zu sprechen um sich trotz zahlreichen Sprachen untereinander verständigen zu können. (In Bangalore spricht man die Sprache «Kannada».) Leider verfügt der Lehrkörper heute nicht über die erforderliche Sprachkompetenz, dementsprechend fehlt diese auch bei den Schülern. Mit der Teilnahme am Projekt Megshala, welches durch Sammlungen und Feste der Schule Mösli in Ostermundigen finanziert wird, soll dank Einsatz zeitgerechter Unterrichtsmethoden und neuer Medien (Internet, Computer etc.) u.a. auch die Englischkenntnisse verbessert werden. 
Weitere Information zum Projekt Megshala befinden sich im Jahresbericht 2017 oder unter www.megshala.com. 

· Der Jahresbericht 2018 wird einstimmig von den Anwesenden angenommen.
4. Aktuelle Informationen / Ausblick
Robin hat Ergänzungen zum Schulbetrieb aus den ersten beiden Monaten des Jahres 2019, welche nicht im Jahresbericht 2018 enthalten sind: 

· Zusätzliche Zuwendung: Rückmeldung aus Indien, dass die Lehrpersonen sehr dankbar sind, dass sie dieses Jahr 10% mehr Lohn erhalten haben.
· Betreffend Umstellung ab Mittelstufe auf Englisch: Die staatlichen Stellen bewilligen offenbar die Umstellung nicht, solange das Problem mit dem fehlenden Spielplatz für die Kleinen nicht gelöst ist.
· Es ist für die Schule von Bedeutung, dass sie sich weiterentwickelt um in Zukunft für indische Unterstützer attraktiv zu sein und dadurch weniger abhängig von ausländischen Gönnern wird.  Die Schule soll an Autonomie gewinnen, was wir gerne unterstützen.

Vereinsanlass: Am 24.8. ist ein Fest für die Mitglieder zum 25-jährigen Bestehen des Vereins vorgesehen. Bitte notiert euch diesen Termin bereits, die Einladungen folgen umgehend. Zu diesem Anlass wurde die Schule gebeten Videos mit Botschaften im Rahmen eines Projektes zu produzieren. Herr Sankar bespricht die Bitte mit dem Lehrpersonal. 

· Wir sind froh um weitere Vorschläge zur Gestaltung des Abends.

Margrit Dutt möchte die Mitgliederanzahl wissen. Die Anzahl beläuft sich auf rund 110 Personen. Die Zahl variiert von Jahr zu Jahr, da nicht alle jedes Jahr den Mitgliederbeitrag überweisen. Für den Verein ist aber letztlich die Summe der Einnahmen aus den Mitgliederbeiträgen und Spenden wichtiger als die Anzahl Mitglieder.

5. Genehmigung der Rechnung 2018
Der Kassier Martin Mast erläutert die Jahresrechnung 2018. Die Rechnung weist bei einem Ertrag von CHF 25'436.50.-- und bei einem Aufwand von CHF 25'120.85.-- einen Gewinn von CHF 315.65.-- aus. Das Vermögen per 31.12.2018 beträgt CHF 21'472.25.-- Aus Sicht des Vorstands ist das ein sehr erfreuliches Resultat. Das Jahr 2018 hat uns viele zusätzliche Spenden beschert. 
Wir überwiesen der Schule CHF 18'651.70--. Die Vereinsfinanzen sind nach wie vor gesund. Bei einem kurzfristigen finanziellen Mehrbedarf der Schule könnte aus den finanziellen Reserven des Vereins ausgeholfen werden.

Der Revisor Claudio de Bolla bestätigt, dass die Zahlen wie präsentiert korrekt sind und die Buchhaltung ordnungsgemäss und sauber geführt ist.
Anmerkung: der Verein ist steuerbefreit.

Claudio beantragt, die Rechnung zu genehmigen sowie dem Kassier und dem Vorstand die Décharge zu erteilen. 

· Die Jahresrechnung 2018 wird von den anwesenden Vereinsmitgliedern genehmigt.
· Die Décharge wird erteilt. 

Die Arbeit des Kassiers und des Revisors wird verdankt.
6. Mitgliederbeiträge und Budget 2018
Martin Mast beantragt im Namen des Vorstandes die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen. Anschliessend stellt er das geplante Budget für 2019 vor. 

Der Zustupf für den Lohnausgleich wird voraussichtlich auch 2019 möglich sein. 

Das Budget sieht eine Zahlung von CHF 13’000.-- nach Indien vor. 
· Das Budget wird ohne Änderungen angenommen.

7. Wahlen/Zusammensetzung Vorstand
[bookmark: _GoBack]Das Vorstandsmitglied Olaf Schleusing gibt seinen Austritt aus dem Vorstand bekannt. Wir bedanken uns recht herzlich bei Olaf für seine Unterstützung und wünschen ihm und seiner Familie alles Gute. 

Als neues Vorstandsmitglied schlagen wir Martin Frei vor. Er unterstützt den Verein bereits seit gut 2 Jahren. Während seines Sabbaticals im 2017 besuchte er die Schule und kennt die Leute vor Ort persönlich. Er freut sich auf weitere Zusammenarbeit zwischen der Schule Mösli in Ostermundigen, wo er seit 20 Jahren als Schulleiter tätig ist, und der S. Ramakrishna Memorial Kannada Primary School.  Er möchte die geknüpften Kontakte weiterpflegen, das Megshalaprojekt implementieren, den Austausch zwischen den Schülern CH/Indien fördern und einen erneuten Besuch vornehmen. 

Alle Anwesenden sind erfreut, dass Martin Frei als Vorstandsmitglied den Verein ProSchule Bangalore unterstützen wird. 

Die restlichen Vorstandsmitglieder sowie der Revisor stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Alle werden durch die anwesenden Vereinsmitglieder in ihren jeweiligen Ämtern für ein weiteres Jahr bestätigt.

8. Anträge
Seitens Vorstand und seitens der Mitglieder sind keine Anträge eingegangen.
9. Verschiedenes
Robin bedankt sich bei allen Anwesenden und beschliesst den offiziellen Teil.




Monika Huber 
Hünibach, 28.02.2019
